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GaLaBau-Branchenreport 2025
Der Branchenreport 2025 bietet einen um-
fassenden Einblick in Strukturen, Trends 
und Zukunftsperspektiven des deutschen 
GaLaBau. 

Erstmals vereint die 
Publikation auch 
den BGL-Geschäfts-
bericht und prä-
sentiert damit alle 
relevanten Zahlen,  (Quelle: BGL)

Entwicklungen und Analysen in einem For-
mat. 

Neben aktuellen Kennzahlen und langfris-
tigen Trends beleuchtet der Report die po-
litischen Rahmenbedingungen und zeigt, 
woran der Bundesverband im Geschäfts-
jahr 2024 gearbeitet hat. Der GaLaBau-
Branchenreport wurde bereits zum dritten 
Mal in Kooperation mit Professor Heiko 
Meinen und Jens Kullmann erstellt.
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GaLaBau bekräftigt positive Zukunftsvision für Deutschland
Am 10. September 2025 hielt der Bun-
desverband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau e. V. (BGL) seinen 16. Ver-
bandskongress in Berlin ab. Über 120 
Delegierte aus dem gesamten Bundes-
gebiet kamen in der Hauptstadt zusam-
men, um die Zukunft des Berufsstandes 
zu gestalten, Beschlüsse zu fassen und 
verdiente Persönlichkeiten des Garten- 
und Landschaftsbaus zu würdigen. 

BGL-Präsident Thomas Banzhaf unter-
strich: „Trotz aller aktuellen Herausfor-
derungen, die wir sehen, kennzeichnet 
unseren Berufsstand Optimismus und 
eine positive Vision für Deutschland. 
Wir arbeiten für die Klimaanpassung 
und bauen an einer lebenswerten Zu-
kunft unserer Städte und Gemeinden!”
 
In seinem Grußwort betonte Arbeitge-
berpräsident Dr. Rainer Dulger das große 
Potenzial des Garten- und Landschafts-
baus und würdigte seinen immensen 
Beitrag zu grünen und lebenswerten 
Städten sowie seine Bedeutung als ver-
antwortungsvoller Arbeitgeber: „Der 
Bundesverband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau (BGL) steht für eine 
Branche, die im besten Sinne gestaltet: 
Sie schafft Lebensqualität, verbindet 
Ökologie und Ökonomie und zeigt, wie 
man mit unternehmerischem Handeln 
Verantwortung übernehmen kann. Wer 
in eine lebendige, lebenswerte Umge-
bung blickt – sei es im öffentlichen Raum 
oder im privaten Garten –, der sieht die 
Handschrift Ihrer Fachbetriebe des Gar-
ten- und Landschaftsbaus.“

BGL-Präsident Thomas Banzhaf unter-
mauerte in seiner Rede die gesell-
schaftspolitische Relevanz der Land-
schaftsgärtnerinnen und -gärtner beim 
Ausbau der grün-blauen Infrastruktur. 

Verdiente Ehrenamtler ausgezeichnet

Ein Höhepunkt des Kongresses waren 
die Ehrungen von acht Persönlichkeiten 
des GaLaBau, die sich in besonderem 
Maße um den Verband und die Branche 
verdient gemacht haben. Die BGL-Eh-
rennadel wurde verliehen an die ehe-
maligen Präsidiumsmitglieder:

    • Achim Kluge
    • Jan Paul
    • Paul Saum
    • Lutze von Wurmb

Mit der Goldenen Ehrennadel zeichne-
te BGL-Präsident Thomas Banzhaf vier 
weitere Menschen für besondere ehren-
amtliche Verdienste im GaLaBau aus:

    • Martin Gaissmaier
    • Mirko Martensen
    • Uwe Keller-Tersch
    • Gerhard Zäh

BGL-Bildungspreis

Im Anschluss ehrte Vizepräsi-
dent Matthias Lösch sechs jun-
ge Landschaftsgärtnerinnen und  
-gärtner mit dem 9. BGL-Bildungspreis. Er 
hob dabei hervor, dass diese bei weitem 
mehr leisten würden als das Erwartbare: 

„In einer Zeit, in der über die sogenann-
te ,Generation Z‘ gerne mal pauschal 
geurteilt wird – als orientierungslos, 
anspruchsvoll, angeblich nicht belast-
bar –, stehen Sie hier heute als leuch-
tende Beispiele für das Gegenteil und 
als lebendige Beweise dafür, welches 
Potenzial in Ihrer Generation steckt“, 
so Lösch. „Denn Sie zeigen Haltung, En-
gagement und Verantwortung – für Ihre 
Ausbildung, für Ihre berufliche Zukunft 
und für unsere grüne Branche.“

Strategische Entscheidungen:  
„Ja“ zum gemeinsamen Auftritt

Der Nachmittag stand im Zeichen wich-
tiger verbandspolitischer Weichen-
stellungen: Schatzmeister und Vize-
präsident Thomas Büchner stellte den 
Jahresabschluss 2024 vor. Die Delegier-
ten entlasteten das Präsidium und die 
BGL-Geschäftsführung. Anschließend 
stellte Büchner den Delegierten den 
BGL-Haushaltsplan 2026 vor, den diese 
beschlossen. 

Dann standen wichtige personelle Ver-
änderungen auf der Tagesordnung:  
Die Delegierten wählten Armin Knau-
er aus dem Landesverband Bayern als 

neues Mitglied ins BGL-Präsidium und 
verabschiedeten die bisherige Amtsin-
haberin Pia Präger. Im Anschluss bestä-
tigten sie Thomas Büchner für weitere 
zwei Jahre als BGL-Vizepräsident. Zu-
dem bestimmten die Delegierten Chris-
toph Dahners aus dem Landesverband 
Bayern als neuen Rechnungsprüfer. Er 
folgt auf Karl Artinger. 

Visuelles Highlight im internen Teil 
des Verbandskongresses war die Vor-
stellung der neuen Image- und PR-
Kampagne des GaLaBau durch Prä-
sidiumsmitglied Uschi App (Ressort 
Öffentlichkeitsarbeit). Die Kampagne 
legt ab sofort den Fokus auf die „Ma-
cherinnen und Macher“ sowie auf das 
Signum (Zeichen der Fachbetriebe). Die 
neue Image- und PR-Kampagne zielt da-
rauf ab, zum einen die Mitgliedsbetrie-
be noch stärker bei der Gewinnung und 
Bindung von Fachkräften zu unterstüt-
zen. Zum anderen verfolgt sie das Ziel 
langfristiger Auftragssicherheit für die 
Landschaftsgärtnerinnen und -gärtner.  
Die Delegierten beschlossen anschlie-
ßend einstimmig, die Finanzierung der 
Image- und PR-Kampagne von 2026 bis 
einschließlich 2028 zu verlängern.

Wichtige Weichenstellungen

BGL-Präsident Thomas Banzhaf zog zum 
Ende des Kongresses ein positives Fa-
zit: „Wir haben heute wichtige Weichen 
für die Zukunft unserer Branche gestellt. 
Um künftige Generationen für den Ga-
LaBau zu gewinnen, zu begeistern und 
zu binden, ist ein starker Gesamtauftritt 
von großer Bedeutung: Dazu gehört die 
Positionierung der Landschaftsgärtne-
rinnen und -gärtner als systemrelevan-
te „Macherinnen und Macher“ bei der 
Klimaanpassung. Dieser Job ist sicher, 
die Aussichten unserer Branche sind 
ausgesprochen gut. Mit unserer neu-
en Kampagne und mit solchen Nach-
wuchskräften, wie wir sie heute geehrt 
haben, haben wir 
allen Grund, zuver-
sichtlich nach vorn 
zu schauen.“

www.galabau.de
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Erfolgreiche Premiere für neuen Lintrac 160 LDrive
Mit dem stufenlosen 
Lintrac 160 LDrive 
stellte Lindner den 
stärksten Traktor der 
F i rmengeschichte 
vor. Dank der 4-Rad-
Lenkung ist der Lin-
trac 160 LDrive das 
wendigste Modell sei-
ner Leistungsklasse. 
Die Serienproduktion 
startet im Mai 2026.

Vor mehr als 400 
Händlern und Part-
nern aus ganz Euro-
pa und aus Kanada 
präsentierte das Ti-
roler Familienunter-
nehmen in Kundl sein 
neues Top-Modell. 
Der Lintrac 160 LDrive ist eine komplet-
te Neuentwicklung: vom Getriebe über 
den Motor bis zur Fahrerkabine. „In den 
vergangenen Jahren haben wir sehr oft 
den Wunsch nach einem Traktor gehört, 
der leistungsstark ist, gleichzeitig aber 
sehr wendig bleibt und höchsten Kom-
fort für lange Einsätze bietet. Die Ant-
wort ist der neue Lintrac 160 LDrive“, 
betont Geschäftsführer David Lindner.

Die Einsatzgebiete reichen von Arbei-
ten mit der Kombipresse über den 
Ackerbau und die Kulturlandwirtschaft, 
überbetriebliche Einsätze und Pflege-
arbeiten bis zum ganzjährigen Kommu-
nalbereich. 

Stärker und wendiger denn je

Herzstück ist das ZF-Stufenlosgetriebe 
TMT-14, das Lindner gemeinsam mit ZF 
speziell für den neuen Traktor entwickelt 
hat. Das Power-Management gewährleis-
tet die optimale Abstimmung von Getrie-
be und Motor. Der Lintrac fährt 50 km/h 
bei reduzierter Motordrehzahl (1.660 U/
min). „Eine besondere Innovation ist die 
intelligente Getriebesteuerung Smart 
Lift. Sie garantiert bei Frontladerarbeiten 
auf Knopfdruck automatisch die perfekte 
Getriebeabstimmung“, erläutert Techno-
logie-Geschäftsführer Stefan Lindner. 
Einsatzprofis können auf vier Zapfwel-

lengeschwindigkeiten zurückgreifen: 
540, 540E, 1000 und 1000E U/min.

„Ein völlig neues Kapitel schlagen wir au-
ßerdem beim Motor auf. Erstmals sorgt 
ein FPT-Motor mit 4,5-Liter Hubraum und 
einem extrem starken Drehmoment von 
700 Nm für volle Kraft unter der Motor-
haube“, so Stefan Lindner. Der Motor 
bringt eine Leistung von 129 kW (175 
PS). Damit ist der Lintrac 160 LDrive der 
stärkste Lindner-Traktor aller Zeiten.

Die Hubkraft an der Heckhydraulik liegt 
bei 7 Tonnen. Damit können schwerere 
Anbaugeräte genutzt werden. Zum Ver-
gleich: Beim stärksten Geotrac 134ep, 
der bis 2018 gebaut wurde und als Ge-
brauchtmaschine sehr gefragt ist, wa-
ren es noch 6,6 Tonnen.

Völlig neues Bedienkonzept, 
höchster Komfort

„Wir wollen unsere Kunden dabei unter-
stützen, dass sie die besten Ergebnisse 
bei der Arbeit erzielen. Dazu trägt auch 
das komplett neue Bedienkonzept bei“, 
sagt Manuel Lindner, Leiter Innovation, 
Qualität und Lehrlingsausbildung. In 
die neue Armlehne ist ein zusätzlicher 
Touch-Bildschirm montiert, über den 
alle wichtigen Funktionen des Traktors 
gesteuert werden. Eine Neuheit ist der 

LDrive-Stick, der 
den bewährten LDri-
ve-Regler ergänzt. 
Über den Drehreg-
ler werden wie bis-
her sehr exakte und 
detaillierte Feinein-
stellungen vorge-
nommen. Mit dem 
LDrive-Stick können 
die Fahrer vor al-
lem für Transport-
arbeiten direkter 
beschleunigen und 
verzögern.

Die luftgefederte 
Kabine ist für lange 
Arbeitszeiten kon-
zipiert und steht in 

Kombination mit der gefederten Vorder-
achse und der Einzelradaufhängung für 
höchsten Fahrkomfort. Das Kabinenvo-
lumen wurde um mehr als 30 Prozent 
erhöht und die Leistungsfähigkeit der 
Klimaautomatik deutlich gesteigert, um 
bei sehr heißen Temperaturen ein ange-
nehmes Arbeitsumfeld zu schaffen. Für 
die kalte Jahreszeit gehört ein Winter-
paket mit Sitzheizung, beheizter Front-
scheibe und beheizten Außenspiegeln 
zum Serienstandard.

Produktion ist gerüstet

Auch die Montage im Technologiezent-
rum in Kundl ist bereit für den Lintrac 160 
LDrive. „Der neue Traktor ist ein echter 
Meilenstein für uns. Wir haben unter an-
derem die Montagebänder neu angeord-
net, die Wege effizienter gemacht und 
den Materialfluss verbessert“, berichtet 
Geschäftsführer Christoph Lindner, der 
im Familienunternehmen für die Monta-
ge, Lackiererei und Reparaturwerkstatt 
verantwortlich ist. Im nächsten Schritt 
wird Lindner spezielle Montageplätze für 
den Lintrac 160 umsetzen. „Gerade weil 
die Technik immer anspruchsvoller wird, 
arbeiten wir zudem sehr intensiv daran, 
dass die Qualität konstant auf höchstem 
Niveau bleibt.“

www.lindner-traktoren.at

FACHTHEMA: ANHÄNGER UND GERÄTETRÄGER

Präsentierten den neuen Lintrac 160 LDrive (v.l.): Stefan Lindner, Manuel Lindner, Christoph 
Lindner und David Lindner (©Lindner Traktoren)
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Böckmann präsentiert geballte Transportkompetenz

Die Böckmann Fahrzeugwerke GmbH, 
seit fast 70 Jahren führend in der Ent-
wicklung innovativer und praxisna-
her Transportlösungen, stellt ihre 
neuesten Modelle vor: die optimierte 
Generation der Baumaschinentrans-
porter, die innovativen Maschinen-
transporter sowie die weiterentwickel-
ten Autotransporter. 

Diese Neuentwicklungen unterstrei-
chen Böckmanns Anspruch für höchste 
Qualität, Funktionalität und Sicherheit 
in der Transportbranche. 

Neue Baumaschinentransporter 
der BT-ST Serie 

Die Baumaschinentransporter (BT-
ST-Serie) überzeugen durch zahlrei-
che technische Innovationen, die den 
Transport von Baumaschinen noch 
sicherer machen. Das neue, TÜV- zerti-
fizierte Zurrsystem „DVariLock“ bietet 
eine Zurrkraft von 2000 daN an den 
Zurrpunkten. Es ist flexibel schwenk-

bar, klapperfrei arretierbar und kann 
bei Nichtgebrauch versenkt werden, 
sodass die gesamte Innenbreite des 
Anhängers genutzt werden kann. 

Eine reduzierte Ladehöhe von ca. 450 
mm in Kombination mit langen, in der 
Breite verstellbaren Auffahrschienen 
ermöglichen einen flachen Auffahrwin-
kel von ca. 16 Grad. Die feuerverzink-
ten Radabdeckungen der neuen Bau-
maschinentransporter sind mit einer 
Anti- Rutschbeklebung versehen, und 
können über die integrierten Trittstufen 
sicher betreten werden. Die serienmä-
ßige Schaufelablage für Baumaschinen 
bietet zusätzlichen Komfort. 

Die neue BT-ST-Serie lässt sich über 
eine große Auswahl an Zubehör, wie 
Gitteraufsatz, mechanische Seilwinde 
oder LED-Umfeldbeleuchtung indivi-
duell anpassen. Ergänzt wird die Serie 
durch ein neues Tridem-Modell. Die 
sechs Räder gewährleisten, insbeson-
dere bei hoher Beladung, eine verbes-

serte Stabilität auf der Straße und sor-
gen dafür, dass der Transporter auch 
auf unebenen Untergründen stets gut 
austariert bleibt. 

Überarbeitete Maschinen-
transporter der MH-AL-Serie 

Auch die neuen Maschinentransporter 
auf Hochlader-Basis (MH-AL-Serie) wur-
den umfassend überarbeitet und bieten 
durchdachte Detaillösungen sowie eine 
robuste Konstruktion. 

Das neue hydraulische Hebesystem 
ermöglicht ein leichtes Kippen des An-
hängers mit Hilfe einer Handpumpe. 
Die sogenannte „EasyHold“-Funktion 
verhindert ein unbeabsichtigtes Absen-
ken der Oberbrücke, da das Absenken 
ausschließlich über ein Ventil erfolgt. 
Nach dem Kippen wird die Oberbrücke 
mit klapperfreien Exzenterverschlüs-
sen sicher fixiert, was störende Ge-
räusche während der Fahrt verhindert. 
Die kurzen, in der Breite verstellbaren 

FACHTHEMA: ANHÄNGER UND GERÄTETRÄGER

(Abb.: Böckmann Fahrzeugwerke GmbH)
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Auffahrschienen sorgen für eine gute 
Sicht nach hinten und einen geringen 
Luftwiderstand für eine angenehme 
Fahrt. Dank der optimal positionierten 
LED-Begrenzungsbeleuchtung behält 
der Fahrer die Fahrzeugbreite des An-
hängers stets im Blick. Auch die MH-AL-
Serie ist ab sofort in einer Tridem-Vari-
ante erhältlich und kann mit Zubehör, 
wie einer elektrischen Seilwinde oder 
einem Zwischengitter individuell aus-
gestattet werden. 

Weiterentwickelte Autotransporter-
Hochlader und -Tieflader 

Im Bereich der Fahrzeugtransporter ha-
ben die Böckmann Fahrzeugwerke ihre 
Autotransporter-Hochlader (AH-Model-
le) und -Tieflader (AT-Modelle) neu auf-
gesetzt. Das hydraulische Hebesystem 
mit Handpumpe ermöglicht einen be-
sonders flachen Auffahrwinkel von ca. 

10 Grad mit Auswahl der langen Auf-
fahrschienen (Zubehör) bei den Hoch-
lader-Modellen und 13 Grad bei den 
Tieflader-Modellen, was das Verladen 
von Fahrzeugen erheblich vereinfacht. 
Ein stabiler Windenbock mit Seilwinde 
und Umlenkrolle sorgt bei beiden Mo-
dellreihen für ein einfaches und siche-
res Verladen der Fahrzeuge. 

Die Auffahrschienen der Autotranspor-
ter-Hochlader sind in der Breite verstell-
bar und können so an unterschiedliche 
Fahrzeugmaße angepasst werden. Nach 
dem Be- bzw. Entladen des Anhängers 
lassen sich die Auffahrschienen sicher 
unter der Ladefläche verstauen. Für zu-
sätzliche Sicherheit während des Trans-
ports stehen neue Sicherheitsböcke 
als Zubehör zur Verfügung, die vor bzw. 
hinter den Fahrzeugreifen angebracht 
werden können, um das Fahrzeug zu-
sätzlich zu sichern. 

Sicherheit und Qualität stehen 
im Vordergrund 

Mit der neuen Generation von Trans-
portlösungen beweist Böckmann einmal 
mehr, dass Innovation und Praxisnähe 
Hand in Hand gehen können. Die durch-
dachten technischen Details, die hohe 
Flexibilität bei der Ausstattung und die 
konsequente Ausrichtung auf Sicherheit 
und Komfort machen die neuen Model-
le zu zuverlässigen Begleitern für unter-
schiedlichste Transportaufgaben. 

Ob Baumaschinen, Fahrzeuge oder Spe-
zialgeräte – Böckmann bietet für jede 
Herausforderung die passende Lösung 
und setzt dabei auf 
Qualität „Made in 
Germany“. 

www.boeckmann.com

FACHTHEMA: ANHÄNGER UND GERÄTETRÄGER
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Der Unimog: drei Geräteträger auf der Agritechnica
Mercedes-Benz Special Trucks präsen-
tiert auf der Agritechnica in Hannover 
vom 9. bis 15. November 2025 den Uni-
mog – seit Jahrzehnten bewährt als 
wirtschaftlicher Allradschlepper, Trans-
portprofi und als multifunktionaler Ge-
räteträger für den ganzjährigen Einsatz. 

Mit einer Höchstgeschwindigkeit von 
89 km/h ist er autobahntauglich und 
bietet einen geringen Kraftstoffver-
brauch, hohe Nutzlast und einen ergo-
nomischen Arbeitsplatz.

Auf dem über 370 qm großen Stand D37 
in Halle 6 zeigt Mercedes-Benz Special 
Trucks drei speziell konfigurierte Uni-
mog. Alle drei ausgestellten Fahrzeuge 
sind mit dem neuen UNI-TOUCH® Be-
diensystem ausgestattet. Der 10,5-Zoll-
Touchscreen mit frei belegbaren Tasten 
ermöglicht eine schnelle Anpassung an 
unterschiedliche Einsätze, während die 
verschiebbare Mittelkonsole und der 
optionale Multifunktions-Joystick für 
mehr Ergonomie sorgen. Serienmäßig 
an Bord sind zudem Start-/Stopp-Taste, 
neue Türbedienfelder und die Zentral-
verriegelung. UNI-TOUCH® bietet auch 
ein Vorgewendemanagement zum effi-
zienten Arbeiten auf dem Feld. Mit dem 

synergetischen Fahrantrieb EasyDrive 
ist bei den ausgestellten Fahrzeugen 
ein schneller Wechsel zwischen dem 
Schaltgetriebe und dem hydrostati-
schen Fahrantrieb für stufenloses Fah-
ren bis 50 km/h möglich. Mit der ver-
bauten Load Sensing Hydraulik können 
die Unimog Geräteträger den Öldruck 
und die Fördermenge der Hydraulik-
pumpe automatisch an den aktuellen 
Leistungsbedarf der angeschlossenen 
Geräte anpassen. Zudem sind alle aus-
gestellten Unimog Geräteträger mit 
Komfortlenkung und Kühlerschnellrei-
nigung ausgestattet.

Gezeigt wird auch die VarioPilot® 
Wechsellenkung bei der Lenkrad und 
Pedalerie verschoben werden und der 
Fahrer den Sitz wechseln kann. 

Der Unimog Geräteträger erfüllt die 
aktuellen GSR-Anforderungen mit Auf-
merksamkeits- und Verkehrszeichen-
Assistent, Sideguard Assist 2, Front-
guard Assist sowie einer Vorrüstung 
für Alkoholtester mit Wegfahrsperre. 
Front- und Rückfahrkamera mit Monitor 
bieten zusätzliche Übersicht. Der Uni-
mog setzt hiermit Maßstäbe im Punkto 
Sicherheit im landwirtschaftlichen und 

kommunalen Straßenverkehr. Mit der 
Zulassung als Zugmaschine oder nach 
EU-Typgenehmigung als schnelllaufen-
der Traktor (T1b) profitiert der Unimog 
von rechtlichen Erleichterungen wie 
Steuer- und Mautbefreiung, der Befrei-
ung von EG-Kontrollgerät und Fahrerkar-
te, sowie der Ausnahme vom Sonn- und 
Feiertagsfahrverbot. In der auf 60 km/h 
begrenzten Version kann der Unimog be-
reits mit einem Traktorführerschein ge-
fahren werden.

https://special.mer-
cedes-benz-trucks.
com/de/unimog.
html
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HAPERT  Cobalt +
Der Hapert Cobalt+ Rückwärtskipper 
von Wagenbouw Hapert B.V. steht für 
kompromisslose Qualität, Langlebig-
keit und durchdachte Technik. Speziell 
für den harten Einsatz im Garten- und 
Landschaftsbau entwi-
ckelt, überzeugt dieser 
Anhänger durch maxi-
male Stabilität, hohe 
Nutzlast und praxisori-
entierte Ausstattung. 
 
Technische Ausstat-
tung und Highlights:
 
Fahrgestell: 
Komplett geschweißt 
und vollbadverzinkt 
– für maximale Korro-
sionsbeständigkeit und 
lange Lebensdauer. 
 
Kippmechanismus: Solider, 5-stufi-
ger Hydraulikzylinder mit elektrisch 
betriebener Pumpe und integrierter 
Not-Handpumpe. 
 
Ladefläche: 
Aus einem Stück gefertigtes, 3 mm 
starkes, vollbadverzinktes Stahlblech – 
extrem robust und pflegeleicht. 
 
Ladungssicherung: 
TÜV-geprüftes System für höchste 
Sicherheit beim Transport. 
 
Eckrungen: 
4 herausnehmbare Eckrungen für fle-
xible Nutzung. 

Bordwände: 
35 cm hoch, aus Stahl, KTL- und 
pulverbeschichtet in Anthrazit, mit 
robusten, eingelassenen 
Verschlüssen.

Rahmen: 
Verstärkt ausgeführt für hohe Nutzlast 
und maximale Stabilität.
 
Fahrwerk: 
Mit Parabolfedern und Stoßdämpfern 
ausgestattet – sorgt für ruhigen Lauf 
und sicheren Fahrkomfort. 
 
Ladebodenhöhe: 
72,5 cm – komfortables Be- und 
Entladen 
 
Bereifung: 
185/70 R13 C auf schwarzen Felgen
 
Stützrad: 
Verstärkt, mit spezieller Halterung für 
sicheres Abstellen. 

                            Auffahrschienen: 
Verstärkte Aluminium-
Auffahrschienen „250“ 
unter dem Boden integ-
riert, inklusive U-Profil. 
 
Kurbelstützen: 
Stabile, aufklappbare 
Ausführung für sicheren 
Stand. 
 
Beleuchtung: 
Geschützt montiert für 
dauerhafte Funktion 
und Sicherheit. 

 
Cobalt+ Gitter: 
Verstärkte Ausführung für zusätzliche 
Stabilität. 
 
Zubehör: 
Batterie-Ladegerät wird lose mitgeliefert. 
 
Verfügbare Varianten: 
Der Hapert Cobalt+ ist nicht nur als 
Zweiachser erhältlich, sondern auch in 
der größeren Ausführung mit 405 x 200 
cm Ladefläche sowie als 3-Achs-Modell 
für besonders hohe 
Nutzlasten und ma-
ximale Flexibilität.

https://hapert.com/de

(Foto: Wagenbouw Hapert B.V.)





JLG erweitert Zugang zu seiner Online Express-Plattform
JLG Industries hat den Zugang zu sei-
ner E-Commerce-Plattform erweitert. 
Besitzer von JLG-Geräten in ganz Euro-
pa können nun über neue Funktionen 
auf Online Express ganz einfach Er-
satzteile für ihre Maschinen finden und 
kaufen.

Erstmals können sich alle mehrwert-
steuerpflichtigen Kunden schnell re-

gistrieren (https://auth.jlg.com/) und per 
Kreditkarte bezahlen, um Ersatzteile di-
rekt bei JLG zu bestellen. 

Dieser verbesserte Zugang bietet An-
wendern eine zeitsparende, komfortab-
le Möglichkeit, interaktive Handbücher 
zu durchsuchen, Teile anhand der Ma-
schinen- oder Seriennummer zu suchen 
und Einkäufe mit nur wenigen Klicks zu 

erledigen. Ob sie nun eine einzelne Ma-
schine warten oder einen heterogenen 
Maschinenpark verwalten – Gerätebe-
sitzer und -betreiber stehen jetzt leis-
tungsfähigere Tools 
und vertrauenswür-
dige OEM-Teile di-
rekt zur Verfügung. 

www.jlg.com/de-de
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Bereit für jede  
Herausforderung.

Weitere Infos

Transportlösungen erster Klasse!

www.boeckmann.com

 Die neuen Baumaschinen- und Maschinentransporter von Böckmann.

Die robusten vollelektrischen Geräteträger AllTrec von ISEKI
Die robusten vollelektri-
schen Geräteträger All-
Trec, die sich einen ganzen 
Arbeitstag ohne Nachladen 
betreiben lassen, können 
jetzt auch mit einem Schle-
gelmähwerk ausgerüstet 
werden. 

Auf der Freilandausstellung 
demopark 2025 in Eisenach 
stellte der Generalimpor-
teur Iseki den AllTrec 8015F 
mit einem elektrischen 
Müthing-Frontmulchgerät  
MU-FMe vario 160 vor, das 
in enger Zusammenarbeit 
mit AllTrec-Hersteller FPS-
Electric entwickelt worden ist.  

Neben dem konventionellen Rasen-
schnitt mit den Mähdecks MD130, 
MD165, MD195 und MD270 sind nun 
auch Mäh- und Mulchoperationen auf 
Flächen mit hohem Gras und Sträu-
chern möglich. Der neue Schlegelmä-
her verfügt über eine elektrische Leis-
tung von 8 kW sowie eine Arbeitsbreite 
von 160 cm.

Darüber hinaus lassen sich die effizien-
ten Geräteträger dank ihrer modularen 
Bauweise und verschiedener Anbau-

geräte für Bürstaufgaben, thermische 
Unkrautbekämpfung, Laubblasen, He-
ckenschneiden und Winterdienst aus-
rüsten. Die kompakten AllTrec sind die 
allerersten Maschinen auf dem Markt, 
die auch unter schwierigen Wetter- und 
Arbeitsbedingungen bei niedrigem Ver-
brauch und geringen Wartungskosten 
bis zu 16 Stunden ohne Nachladen ihre 
volle Leistung erbringen. So wird den 
Profi-Anwendern emissionsfreies Ar-
beiten ohne Einbußen an Produktivität, 
Leistung und Qualität ermöglicht. Gera-
de bei Einsätzen im städtischen Raum, 

auf Gehwegen, in Parks oder sensiblen 
Bereichen wie Krankenhäusern, Fried-
höfen oder Kurgebieten sind leise und 
kompakte Lösungen gefragt.

Wie von Iseki zu hören war, ist beim 
Hersteller FPS-Electric eine komplett 
neue Vierrad-Maschine mit Hecklen-
kung in der Entwicklung, die mit einem 
150 bis 180 cm breiten Mähwerk künftig 
den Einstieg in das kleinere Segment 
der vollelektrischen Vielzweck-Geräte-
träger bilden und im Frühjahr nächsten 
Jahres auf den Markt kommen soll.

Baubetriebshöfe von Kommunen, die Klimaneutralität anstreben und nachhaltig orientierte GaLaBau-Betriebe können mit 
AllTrec vollelektrische Geräteträger einsetzen, die ihre volle Leistung zuverlässig den ganzen Arbeitstag über erbringen.

www.iseki.de

(Foto: ISEKI-M
aschinen Gm

bH)
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Hochdruckreiniger STIHL RE 140 VARIO CONTROL
Mit dem RE 140 VARIO CONTROL 
präsentiert STIHL einen leis-
tungsstarken Premium-Hoch-
druckreiniger für anspruchs-
volle Reinigungsarbeiten rund 
um Haus und Garten. Das Gerät 
überzeugt mit hochwertiger 
Ausstattung, durchdachtem Be-
dienkomfort und neuartiger Va-
rio Control-Hochdruckpistole. 

Sie ermöglicht die bequeme 
Steuerung aller zentralen Funk-
tionen mit nur einer Finger-
bewegung – ganz ohne Gang 
zurück zum Gerät. Außerdem 
lassen sich über das Bedien-
feld Informationen zu Be-
triebsmodus, Druckniveau 
und Gerätestatus ablesen. Die 
Druckregulierung erfolgt stu-
fenlos und bequem über den 
kleineren der beiden Pistolen-
hebel. So können unterschied-
liche Oberflächen, etwa emp-
findliche Terrakottatöpfe auf 
robustem Steinboden, in einem 
Arbeitsschritt ohne Unterbre-
chung gereinigt werden. 

Falls gewünscht, kann der ge-
wählte Druck aber auch wie bei 
einem Tempomat einfach per Knopf-
druck gespeichert werden. Außerdem 
kann dem Wasserstrahl situativ – eben-

falls per Knopfdruck an der Hochdruck-
pistole – Reinigungsmittel aus dem 
integrierten Tank zugeführt werden. Da-

durch ist es erstmalig möglich 
mit jedem Zubehör, jeder Düse 
und in jedem Druckniveau Rei-
nigungsmittel zu verwenden. 
Eine spezielle Reinigungsmit-
teldüse ist nicht mehr erfor-
derlich. Auch sonst bietet der 
Hochdruckreiniger STIHL RE 
140 VARIO CONTROL maximale 
Flexibilität: 

Der stahlarmierte Hoch-
druckschlauch mit Anti-Drill-
Schnellkupplung verhindert 
lästiges Verdrehen und bietet 
großzügige Bewegungsfrei-
heit. Gleichzeitig ermöglicht 
das stabile Fahrwerk mit gro-
ßen, leichtgängigen Rädern 
ein bequemes Manövrieren 
zum Einsatzort, selbst über 
unebenes Gelände. 

Ist die Arbeit getan, lässt sich 
der Hochdruckreiniger mühe-
los und kompakt verstauen: Die 
integrierte Schlauchtrommel 
und praktischen Kabelhaken 
sorgen dabei für Ordnung und 
schützen die Komponenten – 
ein Plus für 
Langlebig-

keit und Komfort.

www.stihl.de

Mit dem neuen Hochdruckreiniger RE 140 VARIO CONTROL bietet 
STIHL einen Premium-Helfer für Haus und Garten, der mit kraftvoller 
Reinigungsleistung und hochwertiger Ausstattung für Sauberkeit im 
privaten Umfeld sorgt. Dabei ermöglicht das innovative Bedienkon-
zept die Steuerung aller zentralen Funktionen direkt an der neuen 
Vario Control Hochdruckpistole. (Foto: STIHL)

Welche Kleingehölze und krautige Pflanzen trotzen dem Klimawandel?
David Zimmerling von der 
Lehr- und Versuchsanstalt für 
Gartenbau und Arboristik e.V. 
(LVGA) in Großbeeren gibt 
dazu wertvolle Einblicke in 
die Ergebnisse des fünfjähri-
gen Projektes „Kleingehölze 
und krautige Pflanzen im Kli-
mawandel (KukPiK)“.

Er stellt zunächst die Perfor-
mance verschiedener Arten 
sowie den damit verbundenen Pflege-
aufwand vor. Auch wird erläutert, wel-
che Eigenschaften Pflanzen überhaupt 
mitbringen müssen, um für das urbane 
Grün nützlich zu sein. Abgerundet wird 

das Seminar mit dem Ausblick auf die 
konkrete Handlungsempfehlung, die 
aus dem KukPiK-Projekt hervorgeht – 
neben neuen, resilienten Arten hält 
diese Tipps für die richtige Pflanzung, 

Pflege und Substrat-Mulch-
Kombinationen bereit.

Eingeladen sind alle inter-
essierten Gartenbaubetrie-
be, insbesondere aus dem 
Bereich Garten- und Land-
schaftsbau (GaLaBau), Fried-
hofsgartenbau und alle, die 
aktiv an der Anlage und Pflege 
städtischer Grünflächen betei-
ligt sind.

Anmeldeschluss ist 
der 03.11.25.

(Foto: KI-generiert Firefly Soll)



*Mit zwei 12 Ah EGO ARC LithiumTM Akkus

FÜR ALLE AUFGABEN
LEISTUNG
FÜR ALLE AUFGABEN
LEISTUNGLEISTUNG

DEN GANZEN TAG

EGO PRÄSENTIERT DIE NEUESTE PRO X GENERATION: 
DER NEUE PRO X RASENMÄHER FÜR WIRKLICH ANSPRUCHSVOLLE AUFGABEN

Fit für harte Mäheinsätze: Ein robustes Aluminiumdeck und ein stark dimensioniertes 
Getriebe sorgen für Kraft, Stabilität und Langlebigkeit. Zwei Akkuports mähen mit der
Peak PowerTM Technologie bis zu 4.200 m2 Rasenfläche*. Zusammen mit dem neuen, 
superschnellen Pro X Ladesystem und der einzigartigen ARC LithiumTM Akkutechnologie 
liefern unsere Pro X Geräte den ganzen Tag benzingleiche Leistung für sämtliche 
professionelle Arbeiten.

EGO PRÄSENTIERT DIE NEUESTE PRO X GENERATION: 

www.egopowerplus.de
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EGO Europe GmbH übernimmt Stierman De Leeuw B.V.
Royal Reesink und EGO Europe 
GmbH (EGO) haben eine Ver-
einbarung über den Erwerb 
aller ausstehenden Aktien 
von Stierman De Leeuw B.V. 
getroffen, die am 1. November 
2025 in Kraft treten wird.

Durch die Übernahme von 
Stierman De Leeuw durch 
EGO kann EGO noch schnel-
ler auf Marktentwicklungen 
reagieren, die Lieferkette optimieren 
und seine Wettbewerbsposition weiter 
stärken. Rogier van der Linde: „Durch 
die Kombination aus einem breiten und 
innovativen Produktangebot und einem 
zuverlässigen Händler- und Servicenetz-
werk hat Stierman De Leeuw stets die 
Kontinuität der Lieferung und des Ser-
vice gewährleistet. Dabei standen Kun-
denzufriedenheit, Effizienz und nachhal-
tige Lösungen im Vordergrund. Wir sind 
überzeugt, dass dies die bestmögliche 
Zukunft für die Mitarbeiter und Kunden 
von Stierman De Leeuw gewährleistet. 
Ich möchte der Geschäftsführung von 
EGO für die erfolgreiche Zusammenar-
beit in den vergangenen Jahren danken 
und auch unseren Kollegen bei Stierman 
De Leeuw für ihr Engagement und ihr Ver-
trauen danken. Ich wünsche ihnen alles 
Gute unter dem Dach von EGO. 

Als Teil von EGO Europe werden Stierman 
De Leeuw B.V. und ihr gesamtes Team 
ihre Tätigkeit vom derzeitigen Standort 
in Apeldoorn aus fortsetzen.

Peter Melrose, Geschäftsführer der EGO 
Europe GmbH: „Wir freuen uns sehr, 
Stierman De Leeuw (SDL) und seine 
Mitarbeiter in der EGO Organisation 
willkommen zu heißen. Über viele Jah-
re hinweg hat SDL eine entscheidende 
Rolle beim Aufbau der Marke EGO auf 
dem Benelux-Markt gespielt. Durch die 
direkte Eingliederung des Unterneh-
mens in unsere europäische Struktur 
können wir weiter in das Händlernetz 
investieren, den Service und Support 
stärken und das Wachstum in dieser 
wichtigen Region beschleunigen. Als 
Teil der größeren Chervon Group wird 
SDL nun von den Ressourcen, der Sta-

bilität und der Innovationskraft eines 
weltweit führenden Anbieters von akku-
betriebenen Outdoor-Geräten profitie-
ren. Für unsere Händler und Kunden si-
chert diese Übernahme die Zukunft des 
EGO-Vertriebs in den Benelux-Ländern. 
Dieser Schritt spiegelt unser langfristi-
ges Engagement für den europäischen 
Markt wider und ermöglicht es uns, nä-
her an unseren Kunden zu sein, schnel-
ler auf ihre Bedürfnisse zu reagieren 
und neue Produktkategorien einzufüh-
ren, darunter Roboter-Rasenmäher der 
nächsten Generation. Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit unseren neuen 
Kollegen weiterhin innovative, nachhal-
tige Lösungen und ein Höchstmaß an 
Kundenzufriedenheit zu bieten.“

Über Royal Reesink - royalreesink.com/en
Royal Reesink wurde 1786 als Gieße-
rei und Handelsunternehmen in Zut-
phen (Niederlande) gegründet und 
ist eines der ältesten Vertriebs- und 
Dienstleistungsunternehmen der Welt. 
Royal Reesink ist ein führender inter-
nationaler Distributor von Maschinen 
für die Landwirtschaft, das Bauwesen, 
den Landschaftsbau und die Logistik 
und umfasst derzeit mehr als 38 ope-
rative Gesellschaften auf vier Konti-
nenten, die sich mit dem Vertrieb von 
Maschinen und Komponenten für den 
Industriesektor, dem Agrarsektor und 
die Landschaftspflegeabteilungen füh-
render OEMs (Original Equipment Ma-
nufacturers) befassen. Unser globales 
Netzwerk und unsere lokale Präsenz 
ermöglichen es unseren Kunden, ihre 
Geschäftsaktivitäten zu optimieren. Im 
Jahr 2024 erzielte das Unternehmen ei-
nen Umsatz von 1,4 Milliarden Euro und 
beschäftigte über 2.250 Mitarbeiter.

Über Stierman De Leeuw - 
stiermandeleeuw.nl
Stierman De Leeuw ist ein füh-
render Importeur von hochwer-
tigen Garten- und Parkmaschi-
nen, Ersatzteilen, Zubehör und 
persönlicher Schutzausrüstung 
(PSA) mit Sitz in Apeldoorn. Mit 
einer Reihe führender Marken, 
fast 60 Jahren Erfahrung, di-
rekter Lagerverfügbarkeit und 
umfassender Schulungs- und 

Vertriebsunterstützung sind wir ein zu-
verlässiger Partner für unsere Exklusiv-
händler. Diese Händler bedienen wiede-
rum eine breite Palette von Kunden, von 
Garten- und Landschaftspflegern bis hin 
zu Themenparks und Sportanlagen. Mit 
einem starken Fokus auf Fachkompetenz, 
Zuverlässigkeit und Service ist Stierman 
De Leeuw als geschätzter Akteur im Be-
reich der Grünflächenpflege anerkannt.

Über EGO - egopowerplus.de
Die EGO Europe GmbH ist die europäi-
sche Zentrale der Marke EGO, die zur 
Chervon Group gehört, einem weltweit 
führenden Anbieter von akkubetriebe-
nen Outdoor-Geräten. Mit Niederlas-
sungen in allen wichtigen europäischen 
Märkten verwaltet EGO Europe den Ver-
trieb, das Marketing, den Service und 
den Vertrieb der EGO Power+ Produkt-
reihe – einer der am schnellsten wach-
senden und innovativsten Marken der 
Branche. EGO hat sich zum Ziel gesetzt, 
nachhaltige und leistungsstarke Lösun-
gen für professionelle Anwender und 
Verbraucher anzubieten.

Über Chervon - global.chervongroup.com/en
Chervon ist ein weltweit anerkannter Her-
steller von Elektrowerkzeugen, Outdoor-
Motorgeräten und verwandten Produk-
ten mit der Mission, bessere Werkzeuge 
für eine bessere Welt zu bauen. Chervon 
ist in mehr als 100 Ländern tätig und be-
sitzt ein Portfolio führender Marken, da-
runter EGO, FLEX, SKIL und Devon. Das 
Unternehmen kombiniert fortschrittliche 
Forschung und Entwicklung, groß ange-
legte Fertigung und ein starkes Engage-
ment für Nachhaltigkeit, um innovative, 
hochwertige Lösungen für Profis und Ver-
braucher weltweit anzubieten.

(Abb-: Claudia-Regine Soll)
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Mit der SN001G präsentiert Makita 
erstmals eine Schneefräse als eigen-
ständige Maschine – kein Aufsatz, 
sondern volle Leistung in einem kom-
pakten Gerät. 

Die Akku-Schneefräse SN001G aus 
dem Makita 40V max. Akku-System er-
reicht eine Leerlaufdrehzahl von 1.400 
– 2.100 U/min. Mit einer Arbeitsbreite 
von 530 mm, einer maximalen Schnee-
höhe von 300 mm und einer Wurfweite 
von bis zu 10 m überzeugt sie durch 
hohe Leistungsstärke. 

Die Drehzahl lässt sich stufenlos regu-
lieren, sodass sowohl die Wurfweite 
als auch ein energiesparender Be-
trieb bei leichten Schneeverhältnis-
sen optimal angepasst werden kön-
nen. Die Schneewurfrichtung kann 
über einen Schalter am Griff stufenlos 
in einem Bereich von 180° (jeweils 
90° nach links und rechts) elektrisch 
eingestellt werden. Die Wurfhöhe ist 
mechanisch von 20° bis 60° verstell-
bar und der Wurfwinkel lässt sich in 
neun Stufen fixieren. 

Zwei integrierte LED-Strahler sorgen 
für optimale Sichtverhältnisse und 
ermöglichen den Einsatz der SN001G 
selbst in der Dämmerung – ob am frü-
hen Morgen oder in den Abendstun-
den. Mit Abmessungen von 1.370 x 
540 x 975 mm (L x B x H) überzeugt die 
40V max. Akku-Schneefräse durch ihr 
kompaktes, handliches Design und 
lässt sich bei einem Gewicht von le-
diglich 18,8 kg mühelos manövrieren. 
Der  einklappbare Führungsholm er-
möglicht ein schnelles und platzspa-
rendes Verstauen. Ergänzt wird dies 
durch den ergonomischen Softgriff 
und die kompakte Bauform, die auch 
längeres Arbeiten komfortabel und 
kraftsparend machen. 

www.makita.de

Makita Akku-Schneefräse SN001G überzeugt
Die erste Makita 
Akku-Schneefräse 
SN001G überzeugt 
mit 40V max. Akku-
Power! (Foto: Maki-
ta Werkzeug GmbH)
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Ramstein-Miesenbach setzt auf Pflasterbelag CombiConnect

Die öffentliche Freiraumplanung ver-
folgt das Ziel, ästhetisch, ökologisch 
und sozial konstante Freiraumstruktu-
ren zu schaffen. Dabei gelten zumeist 
zwei Restriktionen: 

Erstens sollte die Optik auf breite An-
erkennung stoßen, zweitens ist ge-
wünscht, dass alles auch bei intensiver 
Nutzung dauerhaft funktioniert. Hier-
zu trägt insbesondere eine geeignete 
Gestaltung der Außenflächen bei. Ver-
antwortliche Stadtplaner stehen da-
bei vor der Frage, mit welcher Art der 
Flächenbefestigung die Ziele am bes-
ten erreicht werden können. Welche 
Steine, Formate und Verlegearten sind 
zu wählen? Wie lässt sich das Pflaster-
system verlegen? Wie reagiert der Belag 
auf Verkehrsbelastungen und wie stellt 
sich der Pflegeaufwand der Pflasterflä-
chen dar? Die Gemeinde Ramstein-Mie-
senbach im Landkreis Kaiserslautern 
macht seit einiger Zeit sehr gute Erfah-
rungen mit einem Betonpflastersystem, 
welches zahlreiche gute Details vereint.

Ramstein-Miesenbach stellt nach Land-
stuhl gemessen an der Einwohner-
zahl die zweitgrößte Ortsgemeinde im 
Landkreis Kaiserslautern dar. Sie ist 
ein staatlich anerkannter Fremdenver-
kehrsort und gemäß Landesplanung 
als Mittelzentrum ausgewiesen. Immer 
wieder berichten die Verantwortlichen 
im Tiefbauamt von Problemen mit ver-
schobenen Pflastersteinen auf den un-
terschiedlichsten befestigten Flächen 
innerhalb der Gemeinde. 

Im Jahre 2022 sanierte man erstmalig 
den Straßenbereich zwischen der ka-
tholischen Sankt Nikolaus-Kirche und 
der Sparkasse mit dem Pflastersystem 
CombiConnect des Betonsteinherstel-
lers Pfenning aus Lampertheim. Es ver-
fügt über einen werkseitig fixierten Fu-
genfüllstoff aus dem Material EPDM und 
garantiert somit systembedingt stets 
eine normgerechte Fuge. Schäden, die 
auf eine nicht lagerungsdichte Fuge zu-
rückzuführen sind, sollen damit auch 
auf lange Sicht vermieden werden. 

Testfläche hat sich bewährt

Diese Fläche wurde zunächst als Test-
fläche befestigt, um zu prüfen, wie sich 
das Pflastersystem bewährt. Weil bis 
heute an der ca. 500 m² großen Fläche 
keine Schäden zu erkennen sind, wur-
den in der Gemeinde mittlerweile wei-
tere Flächen mit diesem innovativen 
Pflastersystem befestigt. So setzten die 
Stadtplaner 2024 bei der Erschließung 
der Straße „Im Wiesengrund“ im Ortsteil 
Hütschenhausen ebenso auf das Com-
biConnect-Pflastersystem. Neben den 
Stabilitätseigenschaften bietet dieses 
System nach Aussagen der Planer aus 
Ramstein-Miesenbach auch den Vorteil, 
dass es sehr pflegeleicht ist. Es braucht 
nicht eingesandet zu werden und da die 
EPDM-Fugen nicht ausgespült werden 
können, lässt es sich auch viel leichter 
reinigen als herkömmliche, mit Sand 
oder Splitt verfugte Pflastersysteme.

Großformatige Elemente mit 
EPDM-Fuge 

Bei der Sanierung der Außenanlagen der städtischen Kindertagesstätte „Pinocchio“ in Ramstein-Miesenbach setzten die Planer auf die Variante LoftLineCon-
nect im Farbton Buntsandstein. (Fotos: Beton-Pfenning)


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Aber auch gestalterisch hat das 
Pflaster mit dem Hochleistungs-
fugenfüllstoff einiges zu bieten. 
Auch für Flächen mit großzügiger 
Ausstrahlung und wenig Fugen-
anteil bietet es eine Lösung. So 
kam in 2024 bei der Sanierung 
der Außenanlagen der städti-
schen Kindertagesstätte „Pinoc-
chio“ in Ramstein-Miesenbach 
das CombiConnect-Pflastersys-
tem in der Variante LoftLineCon-
nect zum Einsatz. 

Mit seinen großformatigen Pflas-
terelementen im Format 60 x 30 
x 8 cm für weniger belastete Flä-
chen im changierenden Farbton 
Buntsandstein, wird der Außen-
bereich der Einrichtung sehr 
schön aufgewertet und dank des 
geringen Fugenanteils und der 
EPDM-Fuge sind auch diese Flä-
chen sehr pflegeleicht: das Unkraut hat 
in den Fugen keine Chance und der Rei-
nigungsaufwand reduziert sich auf ein 

Minimum. Weil sich das Pflastersystem 
mit der EPDM-Fuge bisher bewährt hat, 
plant die Gemeinde bereits weitere Ob-

jekte mit diesem System.

www.beton-pfenning.de

beton-pfenning.de

KERAMA GmbH | Ottostr. 9 | 41540 Dormagen | Deutschland | +49 2133 7964961 | info@keramagroup.de | www.keramagroup.de

HOLZ
    Regen, schattige Verhältnisse und 
Abnutzung sorgen für eine glatte  
Oberfläche und Rutschgefahr 

    Pflegeaufwand – regelmäßiges  
Ölen und Schleifen erforderlich

  Holz verrottet und splittert
  Natürliche Optik und Haptik 

WPC
   Anfällig für Verziehen und Reißen  
    Benötigt zwingend ausreichende  
Hinter- und Unterlüftung 

  Erfordert zwingend Stoßfugen  
  Pflegeleicht  

KERAMA
   Extrem haltbar  
Kein Verrotten  
oder Verfaulen   

   Pflegeleicht   
Erfordert keine Pflege

   Barfußfreundlich  
Rutschfest (R11/R12), splittert  
nicht und bleibt deutlich kühler 

   Nachhaltig – das Material kann 
vollständig recycelt werden 

   Einzigartige Verlegetechniken   
Z. B. Stoß-an-Stoß Verarbeitung 
und unsichtbare Verschraubung 

   Weniger Gewicht   
Angenehmer und schneller in  
der Verarbeitung 

TERRASSENSAISON IN SICHT!
PLANEN SIE JETZT IHR TRAUMPROJEKT  
MIT KERAMA
Terrasse ist nicht gleich Terrasse – der Vergleich zeigt den Unterschied! Nicht jedes Material erfüllt alle Anforderungen: Holz bietet eine natürliche 

Optik, benötigt aber viel Pflege und hat eine begrenzte Haltbarkeit. WPC ist pflegeleichter, enttäuscht jedoch oft in Optik und Langlebigkeit. 

KERAMA setzt neue Maßstäbe: äußerst pflegeleicht, langlebig und dabei eine täuschend echte Holzoptik und -haptik.

JETZT 
PROJEKT

ANFRAGEN
info@keramagroup.de 

oder unter
+49 2133 7964961

KOSTENLOSE 
MUSTER 

ANFORDERN
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Frischer Auftritt für den GaLaBau

Der Bundesverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) 
gab am 10. September 2025 den Start-
schuss für zwei neue Kampagnen, welche 
die bisherige Imagekampagne ablösen. 

Im Mittelpunkt stehen zukünftig die 
Macherinnen und Macher im GaLaBau 
– und das Signum als unverkennbares 
Zeichen der Fachbetriebe. Die Zielgrup-
pen der Kampagnen wurden erweitert. 
Neu sind auch das Design, die Farben 
und Botschaften. Mitgliedsbetriebe 
sind aufgerufen, die Kampagnen für ihr 
eigenes Marketing zu nutzen. 

Der Auftakt der neuen Kampagnen er-
folgte auf dem BGL-Verbandskongress 
in Berlin. Mit dieser kombinierten 
Image- und PR-Kampagne (IPR) stellt 
der Spitzenverband die Menschen im 
GaLaBau ins Zentrum der öffentlichen 
Wahrnehmung: zum einen, um künftig 

den GaLaBau als attraktive Branche für 
Arbeits- und Fachkräfte zu positionie-
ren; zum anderen, um die Auftragslage 
im Privatgartensektor für seine Fachbe-
triebe weiter zu stärken.

„Unsere aktuelle Kampagne rückt die 
Landschaftsgärtnerinnen und Land-
schaftsgärtner in den Vordergrund, die 
mit Leidenschaft und Fachwissen grüne 
Lebensräume gestalten“, erklärt Uschi 
App, BGL-Vizepräsidentin und Vorsit-
zende des Ausschusses Öffentlichkeits-
arbeit. „Zu sehen sind ausschließlich 
echte Kolleginnen und Kollegen aus den 
Betrieben, keine Models. Das macht die 
Kampagne authentisch und nahbar.“

Authentisches Bild – starkes Netzwerk
Die Kampagnen zeigen den Berufs-
stand in seiner ganzen Vielfalt: als at-
traktiver Arbeitgeber, als Fachleute für 
hochwertige Bau- und Pflegeleistungen 

sowie als Teil eines starken Netzwerks. 
Dabei unterstreicht das Signum die Ver-
bandszugehörigkeit und schafft Ver-
trauen, denn es steht für Qualität, Kom-
petenz und Verlässlichkeit. Entwickelt 
wurde das Konzept vom BGL-Ausschuss 
Öffentlichkeitsarbeit gemeinsam mit 
der Kommunikationsagentur Die Crew. 
Das Ausschuss-Gremium vereint Unter-
nehmerinnen und Unternehmer aus 
allen zwölf Landesverbänden, die den 
Prozess eng begleitet und inhaltlich ge-
prägt haben.

Online und offline

Herzstück der Kampagnen ist eine 
breit angelegte Digitalkommunikation. 
Von Social Media über Web- und Goo-
gle-Anzeigen bis hin zu Mediatheken 
und Streaming-Angeboten: Die Kern-
botschaften der Branche werden auf 
verschiedensten Kanälen sichtbar ge-
macht. Für die Mitgliedsbetriebe steht 
ein umfangreiches Servicepaket bereit. 
Im Download-Center finden sie indivi-
dualisierbare Vorlagen, Gestaltungs-
leitfäden und Kampagnenmaterialien. 
Darüber hinaus können Betriebe im Ga-
LaBau-Shop Bauzaunplanen, Fahnen 
und weitere Werbemittel bestellen.

Ein Info-Mailing an die Mitgliedsbe-
triebe wurde bereits Mitte September 

FACHTHEMA: VERBAND

(Fotos: BGL)
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versandt. Für eine möglichst einfache 
Anwendung sind sämtliche Unterlagen 
auch auf USB-Stick verfügbar. „Jeder 
Betrieb kann die Vorlagen mit eigenem 
Logo und Kontaktdaten anpassen und 
so die Botschaften vor Ort verbreiten“, 
erklärt Uschi App.

Mitmachen, Reichweite schaffen, 
Aufträge sichern

Die Botschaft des Verbandes ist klar: 
Der Erfolg der Kampagnen hängt vom 

Mitmachen der Mitgliedsbetriebe ab. 
„Wenn wir alle die Materialien nutzen 
und in unsere Regionen tragen, steigern 
wir die Sichtbarkeit unseres Berufs-
stands. So begegnen wir gemeinsam 
dem Fach- und Arbeitskräftemangel und 
sichern langfristig die gute Auftragslage 
unserer Branche“, so Uschi App.

Zum Auftakt konzentrieren sich die 
Kampagnen bewusst auf die grüne 
Kernkompetenz des Berufes „Land-
schaftsgärtner*in“: die Gestaltung und 
Pflege von Freiräumen. Für die kom-
menden Jahre sind zusätzliche Motive 
aus Bereichen wie Baumpflege, Bagger-
arbeiten oder gewerbliche Grünflächen 
vorgesehen. Damit soll der Fundus an 
Bild- und Themenwelten sukzessive er-
weitert werden.

Das Signum: starkes Zeichen der 
Fachbetriebe

Mit den neuen Kampagnen setzt der 
BGL ein starkes Signal: für die Wert-
schätzung der Arbeit der Landschafts-
gärtnerinnen und Landschaftsgärtner, 
für die Attraktivität des Berufs und für 
die Zukunftssicherung der Branche. Das 
Signum ist dabei das zentrale Erken-
nungsmerkmal – sichtbar, verbindlich 
und ein klares Qualitätsversprechen. 
„Wir alle tragen das Signum als Zeichen 

der Fachbetriebe in die Öffentlichkeit. 
Je sichtbarer, desto stärker sind wir“, 
fasst Uschi App zusammen. BGL

Der Erfolgskurs der IPR

Die Image- und PR-Kampagne des BGL 
gibt es seit 23 Jahren. 2002 gestartet, 
zielte sie darauf ab, die „Lust auf schö-
ne Gärten“ zu wecken und die Leistun-
gen der Landschaftsgärtner*innen be-
kannter zu machen.

Der Blick zurück zeigt den Erfolg der 
langfristigen Imagearbeit: Während An-
fang der 2000er-Jahre nur wenige das 
Signum kannten, waren es laut GfK-Stu-
die 2023 bereits 30 Prozent der Garten-
besitzer*innen, hochgerechnet rund 
11,4 Millionen Menschen.

Auch wirtschaftlich lässt sich die Wir-
kung messen: Der Umsatz im Privatgar-
tensektor stieg von 1,88 Milliarden Euro 
(2001) auf 6,03 Milliarden Euro im Jahr 
2024 – eine Verdreifachung, die einen 
nachhaltigen Erfolg der Kampagne na-
helegt.

www.galabau.de

FACHTHEMA: VERBAND
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AKTUELLES
Wir informieren 

Sie täglich über die 
GalaBau-Branche!

Mittlerweile sind in 
unserem Archiv über 

18.600 Beiträge zu finden.

Mehr Informationen:
www.soll-galabau.de
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RHINO Arbeitsbühnen von HEMATEC
Die RHINO RXT-Arbeitsbühnen 
von DINOlift Oy sind speziell 
für den Einsatz unter heraus-
fordernden Bedingungen konzi-
piert. Ob weicher Untergrund, 
geneigte Flächen, enge Zufahr-
ten oder Gewichtsbeschränkun-
gen – die RHINO-Serie bietet 
maximale Stabilität, Mobilität 
und Zuverlässigkeit bei gleich-
zeitig kompakter Bauweise.

Dank ihres selbstfahrenden Rau-
penfahrwerks sind die RHINO 
RXT-Modelle besonders geländegängig 
und können auch auf unbefestigten 
Wegen, Grünflächen, Baustellen oder 
in Hanglagen sicher eingesetzt werden. 
Die Maschinen sind ideal für Kommu-
nen, Baumpflegebetriebe, Montage-
unternehmen, Facility Manager und 
Vermieter, die eine robuste Lösung für 
anspruchsvolle Höhenarbeiten suchen. 

RHINO 220RXT
 
Die RHINO 220RXT ist das neueste Mit-
glied der erfolgreichen RHINO-Serie von 
DINOlift Oy und setzt neue Maßstäbe 
in Sachen Leistung, Flexibilität und Ge-
ländetauglichkeit. Mit einer Arbeitshö-
he von bis zu 22 m, einem kraftvollen 

Kubota-Dieselmotor und selbst-
nivellierenden Stützen ist diese 
Allrad-Gelenk-Teleskop-Arbeits-
bühne ideal für den Einsatz 
auf Baustellen mit Gewichts-
beschränkungen, in Hanglagen 
oder auf weichem Untergrund.

Die neue Auslegerkonstruktion 
aus ultrahochfestem Stahl mit 
zwei Ausschüben ermöglicht eine 
uneingeschränkte seitliche Reich-
weite von 12 m bei einer Korblast 
von 230 kg. Optional ist die RHINO 

220RXT mit einem XL-Arbeitskorb für 
zwei Personen und 250 kg Nutzlast er-
hältlich, überwacht durch einen Last-
sensor unter dem 
0,75 m × 1,60 m 
großen Korb.

www.hematec-ar-
beitsbuehnen.de



Die Hinowa Arbeitsbühnen für den Baumschnitt
In der Baumpflege und -wartung 
spielt der Baumschnitt eine ent-
scheidende Rolle für die Gesundheit 
und Langlebigkeit großer Bäume. 
Doch gerade bei besonders hohen 
Bäumen stellt diese Aufgabe eine 
große Herausforderung dar.
 
Durch den Fortschritt in Technologie 
und Technik haben sich Arbeitsbüh-
nen als unverzichtbare Werkzeuge 
etabliert, um Baumschnittarbeiten 
sicher und effizient auszuführen.

Warum sollten Arbeitsbühnen 
für den Baumschnitt verwendet 
werden?
 
Der wichtigste Aspekt ist die Sicherheit 
der Arbeiter. Arbeiten in großer Höhe 
birgt stets Risiken, doch durch den 
Einsatz moderner Arbeitsbühnen mit 
fortschrittlichen Sicherheitssystemen 
und stabilen Arbeitskörben lassen sich 
diese deutlich reduzieren. Die Arbeiter 
können sich voll und ganz auf ihre Auf-
gabe konzentrieren und so ein sichere-

res sowie effizienteres Arbeitsumfeld 
schaffen.
 
Ein weiterer bedeutender Vorteil ist die 
hohe Präzision, die Arbeitsbühnen bie-
ten. Sie ermöglichen einen gezielten 
Zugang zu jedem Bereich des Baumes, 
wodurch das Risiko von Beschädi-
gungen erheblich reduziert wird. Dies 
verbessert nicht nur das ästhetische 

Erscheinungsbild des Baumes, son-
dern trägt auch maßgeblich zu sei-
ner langfristigen Gesundheit bei.
 
Darüber hinaus sind Arbeitsbühnen 
besonders vorteilhaft in anspruchs-
vollen Umgebungen, da sie speziell 
für den Einsatz auf modernen Bau-
stellen konzipiert sind. Sie lassen 
sich präzise positionieren – selbst 
bei schwierigen Arbeitsbedingun-
gen oder unebenem Gelände – und 
ermöglichen so einen sicheren 
Baumschnitt in Gebäudenähe.

Allerdings erfordert das Arbeiten in 
der Nähe von Hindernissen, Gebäu-

den oder anderen Personen eine sorg-
fältige Bewertung der Umgebung, bevor 
die Arbeit aufgenommen wird.

Die ideale Hinowa Arbeitsbühne für 
den Baumschnitt

Unter den zahlreichen Bühnenmodel-
len sticht insbesondere die Raupen-
bühne Lightlift 40.18 hervor. Dank ihrer 

(Foto: Hinowa S.p.A. Unipersonale)





(Foto: HEMATEC Arbeitsbühnen GmbH)
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Mit mateco Arbeitsbühnen 
erreicht man in der Baum-
schnittsaison schnell und 
flexibel jeden Ast in der 
Baumkrone.

Für die langfristige Gesund-
heit und Stabilität von Bäu-
men ist der Baumschnitt ein 
wichtiges Instrument. Damit 
ein Baum die nötige Pflege 
erhalten kann, müssen oft 
schon auf dem Weg dorthin 
unwegsames Gelände oder 
empfindliche Böden über-
wunden werden. Aus diesem 
Grund sind viele unserer 
Arbeitsbühnen mit Allrad-An-
trieb oder bodenschonenden 
Gummiraupenfahrgestellen 
ausgestattet. Am Baum angekommen, 
bringt die mateco Zugangstechnik den 
Anwender sicher und zeitsparend in die 

FACHTHEMA: ARBEITSBÜHNEN FÜR DIE BAUMPFLEGE

Effizienz, Sicherheit und hohen Leis-
tungsfähigkeit wird sie routinemäßig 
für den Baumschnitt eingesetzt.
 
Die Lightlift 40.18 bietet eine beeindru-
ckende Arbeitshöhe von bis zu 40 Me-
tern (35 Meter bei einer Tragfähigkeit von 
230 kg im reduzierten Bereich), sowie 
eine horizontale Reichweite von bis zu 
17,5 Metern – ideal für den Schnitt be-
sonders hoher Bäume. Ihr Raupenfahr-
werk sorgt für eine stabile und effiziente 
Fortbewegung auf unterschiedlichstem 
Terrain, selbst auf unebenem Boden.

Die Lightlift 40.18 verfügt über ein fort-
schrittliches Steuerungssystem, das 
den Bedienern ermöglicht, sich voll 
und ganz auf den Baumschnitt zu kon-
zentrieren. Besonderer Wert wurde auf 
Nachhaltigkeit gelegt: Die Hebebühne 
ist so konzipiert, dass sie ihren ökolo-
gischen Fußabdruck minimiert – dank 
eines effizienten Motors, der sowohl 
den Kraftstoffverbrauch als auch die 
Emissionen reduziert. Neben dem 
Baumschnitt eignet sich die vielseitige 
Lightlift 40.18 für eine Vielzahl weiterer 
Anwendungen – von der Montage von 

Weihnachtsdekoration bis hin zur War-
tung von Gebäuden und Infrastrukturen. 
Diese Kombination aus Vielseitigkeit 
und hoher Leistung macht die Hinowa 
Lightlift 40.18 zur bevorzugten Wahl für 
Profis und Unternehmen, die eine zu-
verlässige, sichere und leistungsstarke 
Lösung für Arbeiten in großen Höhen 
benötigen.

www.hinowa.com/de

Baumschnitt mit mateco Arbeitsbühnen

Höhe. Je nach Ausstattung der Arbeits-
bühne wird der Baumschnitt zudem 
durch Baumtrenngitter oder Kettensä-

genhalter erleichtert. 

www.mateco.de

(Foto: m
ateco Gm

bH)
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Zeppelin untermauert auf Agritechnica Rolle als führender 
und zuverlässiger Partner

„Auf der diesjährigen Agritechnica zei-
gen wir, dass wir für jegliche Anwendun-
gen unserer Kunden in der Land- und 
Forstwirtschaft die passende Lösung 
bieten können. Ein Highlight sind die 
neuen Zeppelin Telehandler, die wir zu-
sammen mit unseren Vertriebspartnern 
exklusiv vorstellen werden“, so Moritz 
Graf von Spee, Vertriebsleiter Landwirt-
schaft und Standleiter. 

Bereits zum sechsten Mal ist Zeppelin 
auf der weltweit führenden Messe für 
Landtechnik vertreten, auf der innova-
tive Technologien, nachhaltige Lösun-
gen und zukunftsweisende Entwick-
lungen der Agrarbranche präsentiert 
werden. Vom 9. bis zum 15. November 
2025 stellt das Unternehmen auf einer 
Fläche 403 Quadratmetern in Halle 6 
Neumaschinen und die dazugehörigen 
Servicedienstleistungen sowie Telema-
tiksysteme aus.
Die umfangreiche Exponateliste um-

fasst neben den Cat Baggern vom 
1,8-Tonnen-Minibagger bis zum 15-Ton-
nen-Kettenbagger auch die Cat Rad-
lader bis zu einem Einsatzgewicht von 
17 Tonnen und Joystick-Lenkung sowie 
drei Modelle der neuen Zeppelin Tele-
handler – wobei der ZT6.26 sowohl mit 
einem Dieselmotor als auch vollelekt-
risch gezeigt wird. 

Ein Cat Deltalader 275 mit Mulcher und 
ein Cat Radlader 906, der als Cat Cer-
tified Used Maschine gezeigt wird, run-
den das Produktprogramm ab. Nicht 
nur Neu- und Gebrauchtmaschinen wer-
den den Kunden auf der Messe gezeigt, 
sondern die Besucher können sich auf 
dem Messestand darüber hinaus auch 
über die umfassenden Servicedienst-
leistungen und die innovative Flotten-
managementlösung Cat VisionLink in-
formieren.
„Für Zeppelin hat die Messe eine sehr 
hohe Bedeutung, denn neben der bau-

ma ist es die größte Messe, auf der wir 
uns präsentieren. Gemeinsam mit unse-
ren Vertriebspartnern zeigen wir uns als 
zuverlässiger Anbieter qualitativ hoch-
wertiger Maschinen, Anbaugeräte und 
Dienstleistungen für unsere Kunden. 
Die Agritechnica ist ein Branchentreff-
punkt, geprägt von Leidenschaft und 
Antrieb. So hat der Kontakt zu unseren 
Kunden und Partnern auf der Messe für 
mich persönlich einen immens hohen 
Stellenwert!“, so Moritz Graf von Spee. 

„Nicht zuletzt vor dem Hintergrund des 
100-jährigen Bestehens von Caterpillar, 
das wir in diesem Jahr feiern, freue ich 
mich besonders, dass wir auf der Agri-
technica mit einem so starken Auftritt 
vertreten sind“, erinnert Moritz Graf 
von Spee daran, dass die Anfänge des 
amerikanischen Herstellerpartners in 
der Landwirtschaft liegen.

www.zeppelin-cat.de

Zeppelin-Cat-Deltalader275-Agritechnica Zeppelin präsentiert sein umfangreiches Produkt- und Dienstleistungsportfolio für die Land- und Forstwirtschaft – wie 
einen Cat Deltalader 275 – in der Halle 6, Stand D09. (Foto: Zeppelin Baumaschinen GmbH)

FACHTHEMA: BAUMASCHINEN
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(Foto: Rototilt Group AB)
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Rototilt arbeitet als erstes Unternehmen mit Komatsu an 
einer integrierten Plug & Play-Lösung
Ab September 2025 sind von 
Komatsu Bagger erhältlich, 
die werkseitig Plug & Play 
mit Tiltrotatoren von Rototilt 
bieten.

„Dass sich Komatsu für Rot-
otilt als ersten integrierten 
Tiltrotator entschieden hat, 
basiert auf einer engen Zu-
sammenarbeit der beiden 
Unternehmen. Aktuell neh-
men wir eine starke Dynamik 
wahr: Maschinenhersteller 
zeigen großes Interesse an 
der Integration mit Tiltrotato-
ren“, berichtet Stefan Bergs-
tröm, VP Marketing & Sales 
bei Rototilt Group AB.

„Diese Zusammenarbeit ist 
für Komatsu ein wichtiger 
Schritt in der Strategie, integ-
rierte Lösungen zu unterstüt-
zen, welche bei den Kunden 
die Produktivität und Flexibi-
lität erhöhen“, erläutert Rob Macintyre, 
Produktmanager bei Komatsu Europe.

Intelligente Plug & Play-Lösung

Ab September 2025 ist der brandneue 
PC220LC/LCi-12 von Komatsu mit werk-
seitig installierter Integrationsmöglich-
keit für Tiltrotatoren von Rototilt erhält-
lich.

„Dank einer produktiven Zusammenar-
beit mit den extrem kompetenten Tech-
nikern bei Komatsu ist es uns gelungen, 
eine wirklich qualitätsgesicherte, werk-

seitig integrierte Plug & Play-Lösung 
zu entwickeln. Das Tiltrotator-System 
lässt sich auf die Anforderungen und 
Präferenzen des jeweiligen Bauunter-
nehmens abstimmen, zum Beispiel mit 
dem hydraulischen Schnellwechsler 
QuickChange“, betont Stefan Bergs-
tröm.

Stefan Bergström geht davon aus, dass 
sich grundsätzlich eine wachsende 
Marktnachfrage nach dieser Art von 
integrierten Lösungen entwickelt, ins-
besondere jetzt, da das Interesse an 
Tiltrotatoren weltweit zunimmt.

dinavien sind Tiltrotatoren schon lange 
Standard, wobei wir auch in Europa, 
Asien und anderen Teilen der Welt ein 
stetiges Wachstum verzeichnen. Immer 
mehr Menschen erkennen, dass unsere 
Tiltrotatoren Bagger sicherer und effizi-
enter machen, ihnen erhöhte Präzision 
verleihen und den Energieverbrauch 
senken. Dies ist also der perfekte Zeit-
punkt, dass Komatsu seinen Kunden 
diese Lösung anbietet“, erläutert er.

Auf Wunsch unserer 
Kunden

„Das Ziel von Komatsu ist es, 
eine nahtlose Integration von 
Anbaugeräten zu ermöglichen, 
die dem Kunden einen erheb-
lichen Mehrwert bieten“, hebt 
Rob Macintyre hervor. „Unsere 
Zusammenarbeit mit Rototilt 
ist ein hervorragendes Bei-
spiel für unser Engagement, 
eine werkseitig integrierte 
Plug-and-Play-Lösung zu lie-
fern, die bei unseren Kunden 
die Produktivität und die Präzi-
sion erhöht.“

„Daher benötigt der neue 
PC220LC/LCi-12 nur wenige 
Verbindungen zwischen Ma-
schine, Tiltrotator und Steue-
rung. Außerdem verfügt die 
Maschine serienmäßig über 
programmierbare Steuerhebel 
mit integrierter Tiltrotatorfunk-

tion“, erklärt Macintyre.

Die neue „intelligente Maschinensteu-
erung 3.0“ des PC220LCi-12 kombiniert 
einfache Integration mit einzigarti-
gen Tiltrotator-Steuerfunktionen. Das 
System kann nicht nur die Dreh- und 
Schwenkbewegung steuern, sondern 
verfügt auch über Funktionen wie das 
automatische Beibehalten der Anbau-
geräte-Ausrichtung, die dem Bediener 
das Graben und Planieren mit dem Til-
trotator erleichtern.

www.rototilt.com/de

www.komatsu.eu/de

AKTUELLES
Wir informieren Sie 

täglich über die 
GalaBau-Branche!

Mehr Informationen:
www.soll-galabau.de
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Die HS-Schoch Gruppe präsentiert neuen Felstieflöffel

FACHTHEMA: BAUMASCHINEN/PERSONELLES

Die HS-Schoch Gruppe setzt mit dem 
neuen Felstieflöffel der Klasse 16 einen 
Meilenstein im schweren Erdbau und 
Gesteinsabbau. Im Praxistest an den 
neuen VOLVO EC750 und EC950 zeigte 
der Löffel, was moderner Maschinenbau 
in Verbindung mit High-Performance-
Materialien leisten kann: Mehr Effizienz, 
geringeres Gewicht – bei gleichbleiben-
der Lebensdauer.

HARDOX400 und 450 – 
Gewicht runter, Leistung rauf

Im Fokus der Entwicklung stand ein 
smarter Materialeinsatz: Durch die Kom-
bination aus HARDOX 400 und 450, teils 
in 30 mm Materialstärke, konnte auf zu-
sätzliche Verschleißstreifen verzichtet 
werden. Das Ergebnis: Bis zu 500 kg we-
niger Eigengewicht – bei unveränderter 
Standzeit. Das spart nicht nur Sprit, son-
dern reduziert auch die Belastung für die 
Maschine – und damit langfristig die Be-
triebskosten. „30 mm HARDOX in Form 
zu bringen ist eine Herausforderung, die 
nicht jeder beherrscht. Dank unserer Fer-
tigungsexpertise konnten wir eine Kons-
truktion nach Kundenbedürfnissen (cus-
tomized) umsetzen, die sowohl leicht als 
auch extrem robust ist“, erklärt Firmen-
inhaber Hermann Schoch.

Optimiert und durchdacht bis ins Detail

Bei den Zähnen kommt das bewährte 
ESCO Nemisys-System zum Einsatz – 
ein Garant für maximale Durchdringung 

und Langlebigkeit im harten Steinbruch-
betrieb. Die perfekt abgestimmte Kom-
bination aus Zahn und Löffelform sorgt 
für exzellente Materialaufnahme und 
hohe Produktivität. Auch andere gängi-
ge Zahnsysteme sind in Kombination mit 
unseren Anbaugeräten möglich. Ein be-
sonderes Augenmerk lag auf einer Kugel-
bahn mit integrierter Bremse: 

Im Inneren des Löffels sorgt eine gezielte 
Muldenform dafür, dass große Gesteins-
kugeln kontrolliert zum Stillstand kom-
men – bevor sie ungebremst nach hinten 
rollen und den Löffel beschädigen.

Für die härtesten Jobs gebaut

Der neue Felstieflöffel der Klasse 16 
wurde gezielt für schwerste Einsätze im 
Steinbruch und Großflächenabbau ent-
wickelt. In Kombination mit Trägergerä-
ten der 70–100- Tonnen-Klasse, wie dem 
VOLVO EC750 und EC950, entsteht ein 
kraftvolles Duo, das maximale Produkti-
vität mit effizientem Materialeinsatz ver-
bindet. HS-Schoch unterstreicht damit 
einmal mehr seinen Anspruch, individu-
elle Anbaugeräte mit durchdachter Tech-
nik und höchster Fertigungsqualität auf 
den Markt zu bringen. 

Ab sofort setzt HS-Schoch im Großbag-
gerbereich nur noch auf die neue sprit-
sparende Bauweise. Dabei kommt auch 
ein sogenannter Werkzeugstahl HARDOX 
500 TUF in Einsatz, welcher die Verar-
beitung erleichtert und gleichzeitig die 
Standfestigkeit erhöht. Dadurch können 
Gewichtseinsparungen von bis zu 10 % 
realisiert werden. Die Produktion dieser 
Grabgefäße findet bei der ZFE GmbH in 
Achern, einer Tochter innerhalb der HS-
Schoch-Gruppe statt. Diese hat sich auf 
den Bau von innovativen Grabgefäßen 
spezialisiert. Die Mitarbeiter, Meister 
ihres Fachs, bestechen durch langjährige 
Erfahrung und Zuver-
lässigkeit. Die Ma-
terialien sind stets 
lagernd verfügbar.

www.hs-schoch.de
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Feldstiefllöffel HARDOX 500 TUF – innovativ spa-
ren mit Leichtigkeit.(Foto: HS-Schoch GmbH)

Paul Boczek wird Vertriebsleiter bei KERAMA
Zum 01. Oktober 2025 übernimmt Paul 
Boczek die Position des Vertriebslei-
ters bei der KERAMA GmbH.

Mit über 20 Jahren Erfahrung in der 
Baustoffindustrie- und Handel bringt er 
umfassende Fachkenntnisse im Bereich 
Terrassendielen und Fassaden mit. Zu-
letzt verantwortete er den Vertrieb bei 
Naturinform, einem Hersteller für WPC 
Terrassendielen.

In seiner neuen Funktion wird er für den 
Vertriebsaufbau und die Entwicklung 

des Fachhandelsgeschäfts verantwort-
lich sein.

„Ich freue mich auf die spannende Auf-
gabe bei KERAMA und bin überzeugt, 
dass unsere Kunden die Produkte lie-
ben werden. Bei KERAMA erwarten sie 
Terrassendielen der nächsten Gene-
ration – und dazu 
passende Fassaden-
lösungen, die begeis-
tern.“

www.keramagroup.de Paul Boczek Vertriebsleiter             
(Foto: KERAMA GmbH)





Seite 24 10-2025

FACHTHEMA: BAUSTELLEN UND BAUHÖFE

Stabila Rotationslaser LAR 350 für Bestleistungen am Bau

Ob Maurerarbeiten, Stahlbeton- oder 
Metallbau – ohne Rotationslaser sind 
viele Arbeiten am Bau kaum denkbar. 
Im Holzbau unterstützen sie z. B. beim 
Anbringen von Fassadenverkleidun-
gen, im GaLaBau beim Anlegen von We-
gen, Garten- und Pflasterflächen. 

Für diese und eine Vielzahl weiterer 
Profianwendungen ist der Rotations-
laser LAR 350 von Stabila ein robuster 
Helfer mit überzeugenden Ausstat-
tungsmerkmalen und hoher Präzision: 
Er erzielt eine Nivelliergenauigkeit von 
+/- 0,1 mm/m bei einem Nivellierbe-
reich von +/- 5°. Dank schneller Selbst-
nivellierung in Sekunden einsatzbereit, 
ist dieser Laser „Made in Germany“ für 
das horizontale und vertikale Nivellie-
ren sowie manuelle Neigung in zwei 
Achsen ausgelegt – mit Hilfe des Recei-
vers in einem Arbeitsbereich von bis zu 
800 Meter.

Komfortable Bewegungssteuerung

Ausgestattet mit der intuitiven Motion 
Control Bewegungssteuerung, gelingen 
Messaufgaben mit dem LAR 350 be-

sonders einfach, schnell und effizient. 
Denn über die Fernbedienung kann der 
Laser intuitiv bis zu einer Reichweite 
von 20 Meter gesteuert werden. Der ein-
gebaute Sensor registriert die Handbe-
wegungen und überträgt sie zum Laser:  
Durch Drehen nach links oder rechts 
beschleunigt oder verlangsamt der 
Sensor die gewählte Laserfunktion. So 
lassen sich eine Vielzahl von Funktio-
nen und Einstellungen wie Rotationsge-
schwindigkeit, Größe und Position des 
Scanbereichs bei Nutzung der Linien-
funktion, Größe und Position des aktiv 
rotierenden Lasers im Sektionsmodus 
oder Neigungen der X- und Y-Achse 
ganz bequem und stufenlos steuern.

Zum komfortablen und sicheren Arbei-
ten trägt auch ein Assistenz-System 
bei, das zudem die visuelle Überwa-
chung des Lasers aus der Ferne ermög-
licht: Integrierte LEDs warnen beim 
Positionieren des Lasers, wenn sich 
dieser außerhalb des Nivellierbereichs 
befindet. Beim Einsatz der Neigungs-
funktion zeigen die LEDs an, welche 
Achse geneigt ist oder wird. Der aktive 
Neigungsmodus wird durch eine weiße, 

konstant leuchtende LED angezeigt, 
während blinkende LEDs auf Erschütte-
rungen aufmerksam machen. Die wer-
den übrigens bis zu einem Grenzwert 
durch automatisches Nachnivellieren 
ausgeglichen. Zusätzliche Kontroll-
leuchten informieren über den Batterie- 
und Temperaturstatus.

Durchdachte Details

Eine Vielzahl weiterer durchdachter 
Funktionen machen den LAR 350 zur 
ersten Wahl für anspruchsvolle Profis. 
So kann im Vertikalbetrieb die senk-
rechte Nivellierebene um bis zu 5° ge-
neigt werden, um etwa senkrechte 
Nivellier- und Markierarbeiten durchzu-
führen. Der rotierende Laserstrahl lässt 
sich auf einen bestimmten Arbeitsbe-
reich begrenzen und verhindert so, dass 
er andere Lasergeräte stört oder Hand-
werkerkollegen durch unbeabsichtigtes 
Blenden in ihrer Arbeit beeinträchtigt. 
Mit Hilfe der Fernbedienung kann zu-
dem im Vertikalbetrieb eine Achse au-
tomatisch auf den Zielpunkt des Recei-
vers präzise ausgerichtet werden – eine 
enorme Erleichterung beim Setzen von 

Mit seinen vielen Ausstattungsmerkmalen und Funktionen ist der Rotationslaser LAR 350 von Stabila die richtige Wahl für anspruchsvolle Profis. (Foto: Stabila)
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Trennwänden. Ein weiteres wichtiges 
Detail: Abweichungen zur Referenzebe-
ne können als Zahl in Millimetern direkt 
im Display abgelesen werden – so sind 
schnelle Höhenkorrekturen möglich.

Ebenso wie der Rotationslaser LAR 300 
ist auch der LAR 350 mit dem Stabila 
Protector-System perfekt an den rauen 
Baustellenalltag angepasst. Das Sys-
tem sorgt dafür, dass der Laser selbst 
Stürze vom Stativ aus einer Höhe von 
bis zu 1,80 Meter unbeschädigt über-

steht. Nach dem Aufrichten und Ein-
schalten kann einfach weitergemessen 
werden. Natürlich ist der Rotationslaser 
wasser- und staubdicht nach Schutzart 
IP 65 sowie betriebsfähig bei Tempera-
turen von -10 °C bis +60 °C.

Betrieben wird der LAR 350 mit langle-
bigen Batterien oder optional auch mit 
einem leistungsstarken Li-Ionen-Akku. 
Erhältlich ist er in zwei Ausstattungsva-
rianten im Aufbewahrungs- und Trans-
portkoffer: als 7-teiliges Set (Laser, 

Receiver, Fernbedienung, 90°-Winkel-
schiene, Zielplatte, Sichtbrille und Bat-
terien) für 1.560,00 Euro und als 9-teili-
ges Set (zusätzlich mit Baustativ und 
Nivellierlatte) für 1.630,00 Euro (jeweils 
UVP zzgl. MwSt.).

Der Rotationslaser 
LAR 350 im Video: 
https://www.
youtube.com/ 
watch?v=6q2O-
4WUjO7Y

Senden Sie uns einfach eine E-Mail an info@soll.de 
mit Betreff „Newsletter anmelden“.

Unser Newsletter informiert über die Grüne Branche!

Herbst auf der Baustelle: sichtbar sein und trittsicher arbeiten
Wenn die Tage kürzer 
werden und Dunkelheit 
sowie Nässe und Kälte 
den Arbeitsalltag be-
einträchtigen, steigt 
das Risiko für Unfälle 
auf Baustellen. Die Be-
rufsgenossenschaft der 
Bauwirtschaft (BG BAU) 
rät Unternehmen, jetzt 
verstärkt auf sichere 
Verkehrswege und gute 
Sichtbarkeit zu achten.

„Gerade in der dunklen 
Jahreszeit kann eine gute 
Sichtbarkeit Leben retten. Warnkleidung 
und persönliche Schutzausrüstung sind 
unverzichtbar, um rechtzeitig gesehen 
zu werden und sich vor Witterungsein-
flüssen zu schützen“, sagt Hans-Jürgen 
Wellnhofer, kommissarischer Leiter der 
Hauptabteilung Prävention der BG BAU. 
Tragen Beschäftigte am Bau leuchtende 
und reflektierende Warnkleidung, sind 
sie auch bei schlechten Sichtverhältnis-
sen, zum Beispiel bei Nebel oder in der 
Dämmerung, schon aus einer großen 
Entfernung von bis zu 150 Metern er-
kennbar. Auf Baustellen sollte die Warn-
kleidung mindestens der Klasse 2, auf 
Straßenbaustellen muss sie der Klasse 

3 entsprechen. Je höher die Klasse ist, 
desto größer sind die reflektierenden 
und fluoreszierenden Textilflächen. Be-
steht die Warnkleidung aus wind- und 
wasserdichten, atmungsaktiven Mate-
rialien, schützt sie außerdem auch vor 
Kälte und Nässe. So wird nicht nur die 
Sichtbarkeit garantiert, sondern auch 
die Gesundheit geschützt.

Sicher gehen und stehen

Rutsch- und Sturzgefahren entstehen im 
Herbst durch Laub und Nässe, aber auch 
durch aufgeweichte Böden. Deshalb 
müssen Arbeitsplätze und Verkehrswege, 

wozu auch Gerüste, Lauf-
stege und Treppen gehö-
ren, regelmäßig gereinigt 
werden. Das Tragen von 
Sicherheitsschuhen mit 
stark profilierter Sohle 
sorgt auf rutschigem Un-
tergrund für zusätzliche 
Standsicherheit.

Beleuchtung auf 
Baustellen

Reicht das Tageslicht 
auf der Baustelle zum 
Beispiel in den dunklen 

herbstlichen Morgen- und Abendstun-
den nicht mehr aus, ist eine künstliche 
Beleuchtung unerlässlich. Verkehrswe-
ge benötigen Lichtquellen mit einer Be-
leuchtungsstärke von mindestens 20 
Lux, Arbeitsbereiche je nach Tätigkeit 
bis zu 500 Lux. Für einen zuverlässigen 
Einsatz müssen Lichtquellen regelmä-
ßig gewartet und gereinigt werden. Alles 
Wesentliche rund um die künstliche Be-
leuchtung auf Bau-
stellen ist im BG 
BAU-Baustein A 024 
zusammengefasst.
www.bgbau.de/
herbst-winter

Ein Mensch läuft mit Arbeitsschuhen über Herbstblätter. (Foto: BG BAU/Jan-Peter Schulz)
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Pflasterfugenmörtel

fugi-fix.de

Ab 3 mm Fuge bis 40 t Belastung

Fraunhoferstraße 3
D-85301 Schweitenkirchen 
Tel.: 0 84 44 - 92 400 - 15  

Pflasterfugenmörtel

Pflanzenstärkung

Dreiseitenkipper

Pflanzenstärkung

Fahnen/Fahnenmasten

Baumpflege

Werkzeuge

Zubehör für Platten

Gartenwerkzeuge und 
Forstwerkzeuge
von KRUMPHOLZ 
aus Franken bei

www.BAFORGA.de
Tel.: 09232/700963

Fahnen- und Lichtmaste

Sonnensegel & Beschattung

BAUMNUMMERN
Die ideale Markierung für Baumkontrollen 

individuell – dauerhaft – alle Farben und Formen

www.bechstein-baum.de

BECHSTEIN Baumpflege GmbH 
Rudolfstraße 2, 65830 Kriftel

Tel.: 06192 - 44 2 44 | Fax: 06192 - 44 2 50 
info@bechstein-baum.de 
Facebook: @BechsteinBaumpflegeGmbH 
Instagram: @bechstein_baumpflege

Schon ab 

0,46 €/Stück 

zzgl. MwSt. und 

Versandkosten

Schachtdeckel auspflasterbar

Wildzaun bauen oder 
Pferdekoppel umzäunen?
Robinien Pfähle im Angebot. 

Länge bis zu 3 Meter. 
Durchmesser bis zu 20cm. 

Tel: 0171/2620301

Robinienpfähle
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Entdecke MEHR auf Stihl.de/AP-System

Auf die stärkste Akku-Heckenschere von STIHL ist 
Verlass: Sie überzeugt mit hohem Arbeitstempo dank 
langer Laufzeiten, außergewöhnlicher Robustheit und 
maximaler Messergeschwindigkeit. Geringe Vibrationen 
und ein niedriger Geräuschpegel machen auch anspruchs-
volle Arbeiten einfacher.

Kraftvoll. Ausdauernd. Leise: Effizienz für Profis

HSA 140
STIHL AKKU-HECKENSCHERE

JEDER GALABAU-AUFGABE GEWACHSEN.
MIT AKKU-GERÄTEN VON STIHL.

Akku POWER. von STIHL.
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